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Anordnung 
über öffentlich empfohlene Schutz- 

impfungen und über die Durchführung 
unentgeltlicher Schutzimpfungen

I.

Auf Grund des § 20 Absatz 3 des Gesetzes zur Verhütung 
und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Men-
schen (Infektionsschutzgesetz – IfSG) vom 20. Juli 2000 
(BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Artikel 46 des 
Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2652), und 
unter Berücksichtigung der Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission beim Robert Koch-Institut (STIKO) 
2019/20 (Epidemiologisches Bulletin Nummer 34/2019 vom 
22. August 2019) werden für den Bereich der Freien und 
Hansestadt Hamburg folgende Impfungen öffentlich emp-
fohlen:

Schutzimpfungen gegen:

a)	 Diphterie,

b)	Frühsommer-Meningoenzephalitis,

c)	 Haemophilus influenzae Typ B,

d)	Hepatitis A,

e)	 Hepatitis B,

f)	 Influenza,

g)	 Masern,

h)	Meningokokken-Infektionen,

i)	 Mumps,

j)	 Pertussis,

k)	Pneumokokken-Krankheiten,

l)	 Poliomyelitis,

m)	Röteln,

n)	Tetanus,

o)	 Tollwut,

p)	Varizellen,

q)	 Humane Papillomaviren (HPV),

r)	 Rotavirus,

s)	 Herpes Zoster.

BEKANNTMACHUNGEN

Amtl. Anz. Nr. 29 FREITAG, DEN 20. MÄRZ

I n h a l t :

Seite Seite

C 1160 B
377

AMTLICHER ANZEIGER
TEIL I I  DES HAMBURGISCHEN GESETZ-  UND VERORDNUNGSBLATTES 
H e r a u s g e g e b e n  v o n  d e r  J u s t i z b e h ö r d e  d e r  F r e i e n  u n d  H a n s e s t a d t  H a m b u r g

2020



Amtl. Anz. Nr. 29Freitag, den 20. März 2020

II.
Die Anordnung über öffentlich empfohlene Schutzimp-

fungen und über die Durchführung unentgeltlicher Schutz
impfungen vom 20. Dezember 2013 (Amtl. Anz. Nr. 101 S. 
2433 f.) wird aufgehoben.

III.
Erläuterungen:

Zu Abschnitt I der Anordnung wird auf Folgendes hin-
gewiesen:

1.	 Die Schutzimpfungen sind entsprechend dem Stand der 
medizinischen Wissenschaft, unter Beachtung der Emp-
fehlungen der STIKO, einschließlich der speziellen Hin
weise zur Durchführung von Schutzimpfungen und der 
Hinweise für Ärzte zum Aufklärungsbedarf bei Schutz
impfungen in ihren geltenden Fassungen (verfügbar 
über die Homepage des Robert Koch-Institutes unter: 
http://www.rki.de/DE/Home/homepage_node.html), 
sowie der Fachinformationen durchzuführen.
Die öffentliche Empfehlung von Schutzimpfungen nach 
§ 20 Absatz 3 IfSG dient nicht in erster Linie dem indi-
viduellen Gesundheitsschutz, sondern hat den Zweck, 
durch einen möglichst hohen Anteil an geimpften Per-
sonen in der Bevölkerung die Allgemeinheit vor einem 
epidemischen Auftreten der betreffenden Krankheiten 
zu schützen. Sie enthebt die Ärztin oder den Arzt nicht 
von der im Einzelfall gebotenen Sorgfaltspflicht und 
befreit sie oder ihn nicht von der sich aus einer etwaigen 
Verletzung der ärztlichen Sorgfaltspflicht ergebenden 
Haftung.

2.	 Wer durch eine in Hamburg öffentlich empfohlene und 
vorgenommene Schutzimpfung unter Beachtung der 
Nummer 1 durchgeführte Schutzimpfung eine gesund-
heitliche Schädigung erlitten hat, erhält wegen der 
gesundheitlichen und wirtschaftlichen Folgen der Schä-
digung auf Antrag Versorgung nach § 60 Absatz 1 Satz 1 
IfSG. Der Antrag kann bei der Behörde für Arbeit, Sozia
les, Familie und Integration, Amt für Familie, Versor-
gungsamt, Adolph-Schönfelder-Straße 5, 22083 Ham-
burg, eingereicht werden.

IV.
Anmerkung:

Mit den Krankenkassen wurden Vereinbarungen dahin-
gehend geschlossen, dass im Bereich der Freien und Hanse-
stadt Hamburg folgende Schutzimpfungen mit den sich aus 
Abschnitt I ergebenden Einschränkungen im Rahmen 
öffentlicher Impfsprechstunden von den Fachämtern 
Gesundheit und dem Impfzentrum des Instituts für Hygi-
ene und Umwelt angeboten werden:

1.	 Impfungen bei Kindern und Jugendlichen bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres gegen:
Alle nach STIKO für Säuglinge, Kinder und Jugendli-
che, empfohlenen Standardimpfungen, insbesondere 
gegen:
Masern, Mumps, Röteln, Varizellen (Windpocken), 
Haemophilus influenzae Typ B, Pertussis, Hepatitis B, 
Poliomyelitis, Tetanus und Diphtherie.

2.	 Impfungen bei Erwachsenen gegen:
Diphtherie, Poliomyelitis, Tetanus, Pertussis, Mumps 
sowie Masern für nach 1970 geborene ungeimpfte bzw. 
in der Kindheit nur einmal geimpfte Personen ≥ 18 
Jahre oder nach 1970 geborene Personen ≥ 18 Jahre mit 
unklarem Impfstatus, Röteln und Herpes Zoster bei Per-
sonen ab 60 Jahren.

Von diesen Vereinbarungen ausgenommen sind Schutz
impfungen für nicht in der gesetzlichen Krankenversiche-
rung Versicherte, Schutzimpfungen ausschließlich aus An
lass von Auslandsreisen sowie Schutzimpfungen zur Ver-
hinderung epidemischer Verbreitung von Krankheiten nach 
§ 20 Absätze 6 und 7 IfSG.

Hamburg, den 17. Dezember 2019

Die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
Amtl. Anz. S. 377

Zuweisung des Grundstücks 
Grundschule Baakenhafen 

in das Sondervermögen Schulimmobilien
Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen gibt 

gemäß § 1 Absatz 5 Satz 2 und § 4 des Gesetzes über das 
„Sondervermögen Stadt und Hafen“ vom 27. August 1997 
(HmbGVBl. S. 415), zuletzt geändert durch Artikel 26 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2013 (HmbGVBl. S. 503, 530), 
in Verbindung mit der Anordnung zur Durchführung des 
Gesetzes über das „Sondervermögen Stadt und Hafen“ vom 
18. Januar 2005 (Amtl. Anz. S. 111) bekannt:

Die Flurstücke 2570 und 2572 der Gemarkung Altstadt- 
Süd, Bezirk Hamburg-Mitte, werden dem Sondervermögen 
„Schulimmobilien“ der Freien und Hansestadt Hamburg 
zugewiesen.

Die Flurstücke südlich des Baakenparks im Stadtteil 
HafenCity sollen für den Neubau und Betrieb einer Grund-
schule (Grundschule Baakenhafen) genutzt werden.

Hamburg, den 10. März 2020

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Amtl. Anz. S. 378

Absage der Sitzung der Kommission für 
Stadtentwicklung am 23. März 2020

Die Sitzung der Kommission für Stadtentwicklung am 
Montag, dem 23. März 2020, um 19.00 Uhr im Rathaus im 
Sitzungsraum 151, Rathausmarkt 1, 20095 Hamburg, 
mit den Punkten Bebauungsplan-Entwurf Stellingen 64 
(Spannskamp) – Zustimmung zur öffentlichen Auslegung 
– und einem mündlichen Sachstandsbericht zum Bebau-
ungsplan-Entwurf HafenCity 16 (Elbtower) unter dem 
Punkt Verschiedenes wird abgesagt.

Hamburg, den 16. März 2020

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Amtl. Anz. S. 378

Entwidmung von 
Wegeflächen im Bezirk Eimsbüttel 

– Mutzenbecherweg –
Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41) wird die im 
Bezirk Eimsbüttel, Ortsteil 317, Gemarkung Lokstedt, bele-
gene Wegefläche (Flurstück 2697) in der Straße Mutzenbe-
cherweg als für den öffentlichen Verkehr entbehrlich und 
mit sofortiger Wirkung entwidmet.
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Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Bezirksamt Eimsbüt-
tel, Fachamt Management des öffentlichen Raumes, Grin-
delberg 66, 20144 Hamburg, eingelegt werden.

Hamburg, den 11. März 2020

Das Bezirksamt Eimsbüttel
Amtl. Anz. S. 378

Widmung von Wegeflächen 
im Bezirk Wandsbek 

– Kielmannseggstraße –
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes vom 4. April 1961 (HmbGVBl. S. 117) wird 
die im Bezirk Wandsbek, Ortsteil 511, auf den Flurstücken 
2137, 570 und 2000 der Gemarkung Marienthal belegene 
Verlängerung des von dem öffentlichen Weg Kielmanns
eggstraße bei Haus Nummer 164 in westliche Richtung 
abzweigenden Wohnweges mit sofortiger Wirkung dem 
öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich dieser Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan, der Bestandteil dieser Verfügung ist.

Hamburg, den 29. August 1966

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 379

Beabsichtigung einer Widmung 
von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 

– Ole Wisch –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Bram-
feld, Ortsteil 515, belegene Wegefläche Ole Wisch (Flur-
stück 2672 [1366 m²]), von Olewischtwiet bis Fabricius-
straße verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen 
Verkehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierter Bereich), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä-
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst-
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Hamburg, zur Ein-
sichtnahme für jedermann öffentlich aus. Während dieser 
Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte 
Maßnahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder 
zu Protokoll des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 2. März 2020

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 379

Beabsichtigung einer Widmung 
von Wegeflächen im Bezirk Wandsbek 

– Kielmannseggstraße –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen werden die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Mari-
enthal, Ortsteil 511, belegenen Wegeflächen Kielmanns
eggstraße (Flurstücke 1031 [4721 m²] und 1094 teilweise), 
von Gustav-Adolf-Straße bis Schimmelmannstraße und 
weiter bis Rodigallee verlaufend, mit sofortiger Wirkung 
dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Marienthal, Ortsteil 511, belegenen 
Verbreiterungsflächenflächen Kielmannseggstraße (Flur-
stück 1094 teilweise), von Rodigallee bis Oktaviostraße 
verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Ver-
kehr gewidmet.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus den Lageplänen (gelb markierte Bereiche), die 
Bestandteil dieser Verfügung sind.

Die Pläne über den Verlauf der oben genannten Wegeflä-
chen liegen für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Geschäftszimmer des Fachamtes 
Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes 
Wandsbek, Am Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Ham-
burg, zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus. 
Während dieser Zeit können alle, deren Interessen durch 
die beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendun-
gen schriftlich oder zu Protokoll des Fachamtes Manage-
ment des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek 
vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 4. März 2020

Das Bezirksamt Wandsbek

Amtl. Anz. S. 379

Absage der öffentlichen Plandiskussion zur 
Änderung des Gesetzes des Bebauungsplans 

Steilshoop 3
Das Bezirksamt Wandsbek hat beschlossen, die am 

13. März 2020 im Amtlichen Anzeiger Nr. 23 bekannt 
gemachte Informationsveranstaltung mit anschließender 
Diskussion über die Bauleitplanung im südlichen Bereich 
der Steilshooper Allee im Gewerbegebiet am Schwarzen 
Weg/Hermann-Bruck-Weg auf Grund der COVID 19-Pan-
demie vorsorglich abzusagen. Ein Nachholtermin wird zum 
gegebenen Zeitpunkt bekannt gemacht.

Hamburg, den 16. März 2020

Das Bezirksamt Wandsbek

Amtl. Anz. S. 379
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Absage der öffentlichen Plandiskussion 
zum vorhabenbezogenen Bebauungs- 

plan-Entwurf Steilshoop 11
Das Bezirksamt Wandsbek hat beschlossen, die am 

13. März 2020 im Amtlichen Anzeiger Nr. 23 bekannt 
gemachte Informationsveranstaltung mit anschließender 
Diskussion über die Bauleitplanung im Bereich der ehema-
ligen Schulfläche am Borchertring nördlich der Großwohn-
siedlung Steilshoop auf Grund der COVID 19-Pandemie 
vorsorglich abzusagen. Ein Nachholtermin wird zum gege-
benen Zeitpunkt bekannt gemacht.

Hamburg, den 16. März 2020

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 380

Absage der öffentlichen Plandiskussion 
zum Bebauungsplan-Entwurf Steilshoop 12

Das Bezirksamt Wandsbek hat beschlossen, die am 
13. März 2020 im Amtlichen Anzeiger Nr. 23 bekannt 
gemachte Informationsveranstaltung mit anschließender 
Diskussion über die Bauleitplanung im Bereich der Sied-
lungsrandzone der sich südlich anschließenden Großwohn-
siedlung Steilshoop im Übergang zum nördlich angrenzen-
den Landschaftsraum am Fritz-Flinte-Ring auf Grund der 
COVID 19-Pandemie vorsorglich abzusagen. Ein Nachhol-
termin wird zum gegebenen Zeitpunkt bekannt gemacht.

Hamburg, den 16. März 2020

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 380
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Offenes Verfahren

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind

Justizbehörde,  
Suhrenkamp 100, 22335 Hamburg, Deutschland

2) 	 Verfahrensart

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Entfällt

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-
tungserbringung

Rettungsdienstbekleidung

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Justizbe-
hörde – als Auftraggeber (AG) beabsichtigt den Ab
schluss einer Rahmenvereinbarung über die Versor-
gung der Angehörigen der Feuerwehr Hamburg mit 
Rettungsdienstbekleidung. In einem offenen europa-
weiten Vergabeverfahren wird ein zuverlässiger Partner 
gesucht, der diese Leistung über vier Jahre mit gleich-
bleibend hoher Qualität erbringen kann.

Ort der Leistungserbringung: 20539 Hamburg

6) 	 Entfällt

7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2024.

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=fidPpmHVPoM %253d

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 19. Mai 2020, 11.00 
Uhr, Bindefrist: 31. Dezember 2020.

11) 	Entfällt

12) 	Entfällt

13) 	Entfällt

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden.

Freie Verhältniswahl Preis/Leistung.

Hamburg, den 5. März 2020

Die Justizbehörde
257

Öffentliche Ausschreibung
1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-

gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind
Justizbehörde,  
Suhrenkamp 100, 22335 Hamburg, Deutschland

2) 	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Entfällt
5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-

tungserbringung
Messplatz GC-MSMs
Lieferung eines GC-MSMS Messplatzes
Ort der Leistungserbringung: 20539 Hamburg

6) 	 Entfällt
7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.
8) 	 Entfällt
9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-

gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId= %252bGurqWuQzL4 %253d

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 3. April 2020, 10.00 
Uhr, Bindefrist: 5. Mai 2020.

11) 	Entfällt
12)	 Entfällt
13) 	Entfällt
14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 

den Vergabeunterlagen genannt werden.
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung

Hamburg, den 5. März 2020

Die Justizbehörde 258

Öffentliche Ausschreibung
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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Vergabenummer: 20 A 0059

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:

Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig-
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung

Gerätelager Rahlau und Bekleidungskammer,  
Rahlau 47-49, 22045 Hamburg

f) 	 Art und Umfang der Leistung

Ausführung von Tischlerarbeiten im Zuge der Sanie-
rung einer Gesamtaußenfläche von ca. 53 m²

–	39 Holzfenster (überwiegend Kastenfenster)  
und 14 Kellerfenstern (Holz),

sowie

–	Erneuerung von 10 Holzfenstern  
als Einfachfenster (ca. 19 m²)

g) 	 Entfällt

h) 	 Aufteilung in Lose: nein

i) 	 Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 20. April 2020

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
26. Juni 2020

Weitere Fristen: 29. Mai 2020 
Fertigstellung der Sanierungsarbeiten (Titel 1)

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.

k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D439068436

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 30. März 2020 um 8.00 
Uhr, Ablauf der Bindefrist am 28. April 2020.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote

https://www.bi-medien.de/

Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien

Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin

30. März 2020 um 8.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:

Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.

u) 	 Entfällt

v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine.

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 10. März 2020

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 259

Öffentliche Ausschreibung

a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren

Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer: 20 A 0103

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:

Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig-
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.
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d) 	 Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung
Hanseaten-Kaserne, Stoltenstraße 13, 22119 Hamburg

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Erneuerung von 2 Briefkastenanlagen mit jeweils 78 Mo
dulen. Abmessungen der Einzelmodule : L ca. 28,00 cm, 
H ca. 11,00 cm, T ca. 40,00 cm. Material V4A gebürstet, 
einschl. Demontage und Entsorgung der vorhandenen 
Anlagen.

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 25.KW 2020
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
26.KW 2020

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D439078457

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 30. März 2020 um 10.00 
Uhr, Ablauf der Bindefrist am 29. April 2020.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote
https://www.bi-medien.de/
Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin
30. März 2020 um 10.00 Uhr
Ort: Vergabestelle, siehe a)
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.
u) 	 Entfällt
v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 

für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine.

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295
Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 12. März 2020

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 260

Öffentliche Ausschreibung
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer:�  
20 A 0098 Erweiterte Rohbauarbeiten

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
Zugelassene Angebotsabgabe:
Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig-
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung
Douaumont-Kaserne,  
Holstenhofweg 85, 22041 Hamburg

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Erweiterte Rohbauarbeiten mit: ca. 50 m Drainagelei-
tungen einschl. Erdarbeiten, Anschlüsse, Schächte, ca. 
990 m³ Füllsand für Baugrubenauffüllung, ca. 125 m³ 
Füllsand für Rohrgräben, ca. 145 m³ Bodenaushub für 
Rohrgräben und Fundamente, ca. 95m³ Sicherschicht 
16/32 als Unterbau für Edelstahl-becken, ca. 20 m³ 
Kiesaufschüttung 0/5 als Unterbau für Edelstahlbe-
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cken, 240 m Grundleitungen, ca. 480 m² Perimeterdäm-
mung an Fundamenten und unter Sohlplatten, ca. 
20m³ Streifenfundamente, ca. 50 m² Winkelstützwände, 
ca. 440 m² Sohlplatte, ca. 70 m Stahlprofile als tem-
poräre Diagonalstützung, ca. 25 m Stahlbetonstützen, 
ca. 62 m Ringbalken, Unter- und Überzüge aus Stahlbe-
ton, ca. 535 m² Stahlbetondecken, ca. 37 to Beweh-
rungsstahl, ca. 80 m² Betonsanierung auf PCC-Basis, ca. 
180 m² 17,5 KS-Mauerwerk für Außenwände, ca. 550 
m² 15 + 11,5 KS-Mauerwerk für Innenwände.

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 20. April 2020
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
10. Juli 2020

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D439058409

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 31. März 2020 um 10.00 
Uhr, Ablauf der Bindefrist am 30. April 2020.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote
https://www.bi-medien.de/
Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin
31. Januar 2020 um 10.00 Uhr
Ort: Vergabestelle, siehe a)
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen.
u) 	 Entfällt
v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 

der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine.

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 13. März 2020

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 261

Öffentliche Ausschreibung

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind

Behörde für Inneres und Sport – Polizei –,  
Mexikoring 33, 22297 Hamburg, Deutschland

2) 	 Verfahrensart

Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Entfällt

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-
tungserbringung

Lieferung von zwei Arbeitsmaschinen (Geräteträger 
mit Dreiseitenkipper) für das Bezirksamt Bergedorf.

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH), vertreten 
durch die Zentrale Vergabestelle der Behörde für Inne-
res und Sport (ZVST) – organisatorisch angebunden 
bei der Polizei Hamburg – beabsichtigt im Auftrag des 
Bezirksamtes Bergedorf den Abschluss eines Vertrages 
über die Lieferung von zwei Arbeitsmaschinen (Gerä-
teträger mit Dreiseitenkipper).

Ort der Leistungserbringung: 21035 Hamburg

6) 	 Entfällt

7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8) 	 Entfällt

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
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und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=ksdNbVsXtwQ %253d
10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 7. April 2020, 23.59 
Uhr, Bindefrist: 30. Juni 2020.

11) 	Entfällt
12) 	Entfällt
13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-

zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mit dem Angebot sind die nachfolgend aufgeführten 
Unterlagen einzureichen:
–	 Befähigung zur Berufsausübung

• 	Erklärung zum Eintrag in ein Handelsregister/ 
Gewerberegister

• 	Eigenerklärung zur Eignung
• 	Eigenerklärung zur Tariftreue und zur Zahlung 

eines Mindestlohnes
–	 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

• 	Erklärung zur finanziellen Leistungsfähigkeit
• 	Referenzen

–	 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• 	Erklärung zum Einsatz von Nachunternehmen
• 	Falls zutreffend: Verzeichnis Nachunternehmer-

leistungen
–	 Darüber hinaus einzureichende Erklärungen/

Unterlagen/Nachweise
• 	Firmenangaben
• 	Skizzen, technische Beschreibungen (siehe Ziffer 

2.1)
14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 

den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis.

Hamburg, den 9. März 2020

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – 262

Öffentliche Ausschreibung
Stand 10. März 2020
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 029-20 AS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Nachrüsten einer RWA für die Sporthalle,  
Pergamentweg 1 in 22117 Hamburg
Bauauftrag: Elektro
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 42.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Juni 2020 bis August 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
31. März 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. März 2020

Die Finanzbehörde 263

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 036-20 SW

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Sporthalle,  
Oesterleystraße 27 in 22587 Hamburg

Bauauftrag: Bauhauptgewerke

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 131.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Juni 2020 bis August 2020

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
27. März 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
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direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 12. März 2020

Die Finanzbehörde 264

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 037-20 SW
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Sporthalle,  
Oesterleystraße 27 in 22587 Hamburg
Bauauftrag: Maler
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 143.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Mai 2020 bis August 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
27. März 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 12. März 2020

Die Finanzbehörde 265

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 035-20 AS

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzneubau, Sander Straße 11 in 21029 Hamburg

Bauauftrag: Zimmerer

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 317.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2020 bis Januar 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. April 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. März 2020

Die Finanzbehörde 266

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 036-20 PF

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzneubau, Sander Straße 11 in 21029 Hamburg

Bauauftrag: Gerüstbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 51.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2020 bis April 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. April 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
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Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 9. März 2020

Die Finanzbehörde
267

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 043-20 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Stadtteilschule Mitte Altona,  
Recha-Ellern-Weg 1 in 22765 Hamburg
Bauauftrag: Verblendfassade
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.921.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Juni 2021 bis Dezember 2021
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. April 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 

direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. März 2020

Die Finanzbehörde 268

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 046-20 AS

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Ersatzneubau, Sander Straße 11 in 21029 Hamburg

Bauauftrag: Rohbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 827.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Juni 2020 bis Oktober 2020

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. April 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 10. März 2020

Die Finanzbehörde 269
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Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 019-20 PF
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Doppel-H-Gebäude  
mit Zubau und Sanierung Sporthalle,  
Hermelinweg 10 in 22159 Hamburg
Bauauftrag: Elektro
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 615.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Juli 2020 bis Dezember 2021
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
15. April 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 13. März 2020

Die Finanzbehörde 270

Beschränkte Ausschreibung 
nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖT 005-20 AS 
Verfahrensart: Beschränkte Ausschreibung  
nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Handwerkerzeitvertrag (Rahmenvertrag)
Bauauftrag: Bodenbelag Reparatur
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 884.000,– Euro/Jahr 
für alle am Vertrag beteiligten Firmen (Firmenliste mit bis 
zu 20 Firmen) mit einer Abrufhöhe von max. 10.000,– Euro 
netto je Einzelabruf 
Vertragslaufzeit: 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2021

Der AG ist berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige 
Erklärung (Optionserklärung) einmal um 1 Jahr zu bisheri-
gen Bedingungen dieses Vertrages zu verlängern (Options-
recht).
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
7. April 2020 um 10.00 Uhr
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „LINK“ sind dort die Teilnahmeunterla-
gen für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download 
kostenfrei hinterlegt.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
http://www.schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 16. März 2020

Die Finanzbehörde 271

Offenes Verfahren
1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-

gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind
Universität Hamburg,  
Mittelweg 177, 20148 Hamburg, Deutschland

2) 	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Entfällt
5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-

tungserbringung
Monitoringsystem und Transferplattform Radikalisie-
rung (Projekt MOTRA)
Im Rahmen eines größeren Forschungsverbundes ver-
folgt die Universität Hamburg – Lehrstuhl für Krimi-
nologie – das Ziel, verallgemeinerbare Erkenntnisse 
zur Verbreitung politisch-extremistischer Einstellun-
gen in der Bevölkerung und deren Veränderungen im 
Zeitverlauf zu gewinnen.
Zur Realisierung dieses Vorhabens soll bundesweit eine 
Dauerbeobachtung in Form regelmäßiger, gleicharti-
ger, repräsentativer Bevölkerungsbefragungen der 
erwachsenen Bevölkerung, ergänzt um zwei gezielte 
repräsentative Zusatzstichproben (Oversamplings) in 
insgesamt vier Wellen im Trenddesign durchgeführt 
werden.
Ziel dieses Verfahrens ist es, einen leistungsfähigen 
Partner zu verpflichten, welcher das Vorhaben in 
Abstimmung mit der Universität Hamburg plant und 
durchführt.
Ort der Leistungserbringung: 20146 Hamburg

6)	 Entfällt
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7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Vom 1. Mai 2020 bis 31. Mai 2024.

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=zccbY6qiML0 %253d

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 9. April 2020, 9.00 Uhr, 
Bindefrist: 11. Mai 2020.

11) 	Entfällt

12) 	Entfällt

13) 	Entfällt

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden.

Freie Verhältniswahl Preis/Leistung.

Hamburg, den 11. März 2020

Universität Hamburg
272
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Offenes Verfahren

Auftraggeber:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB OV 015-20 PF

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau Gebäude 20 und 21,  
Stübenhofer Weg 20 in 21109 Hamburg

Bauauftrag: Stahlbau – Schlosser

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 181.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Dezember 2020 bis Mai 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
9. April 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:

http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/ 
bauausschreibungen.html

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 9. März 2020

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 274

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB ÖA 014-20 PF

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Sonstige Mitteilungen

Terminsbestimmung
717 K 3/19. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll am Donnerstag,  
28. Mai 2020, 10.00 Uhr, Sitzungssaal 
157, Amtsgericht Hamburg-Wandsbek, 
Schädlerstraße 28, 22041 Hamburg, 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Tonndorf-Lohe. 
Miteigentumsanteil verbunden mit 
Sondereigentum. ME-Anteil 16/1.000, 
Sondereigentums-Art Wohnung im 
Dachgeschoss, SE-Nummer 51, Blatt 
2031 BV 1 an Grundstück Gemarkung 
Tonndorf-Lohe, Flurstück 753, Wirt-
schaftsart und Lage Gebäude- und 
Freifläche, Anschrift Sonnenweg, 
Stein-Hardenberg-Straße 85, 87a, 87b, 
87c, 89a, 89b, 89c, 91a, 91b, 91c, 
6.559 m².

Objektbeschreibung/Lage laut An
gabe des Sachverständigen: Die 2-Zim-
mer-Wohnung zu einer Größe von ca. 
36 m² befindet sich im Dachgeschoss 
des Gebäudeteils „Stein-Hardenberg- 
Straße 91a“. Die Errichtung der aus 
3 Mehrfamilienhäusern bestehenden 

Wohnanlage erfolgte 1962. Beheizung 
über Ölzentralheizung, Warmwasser 
über Elektrodurchlauferhitzer. Der 
Modernisierungsgrad der Wohnung ist 
unterdurchschnittlich. Es besteht ein 
Mietverhältnis. Die Nummer im Auf-
teilungsplan stimmt nicht mit der tat-
sächlichen Lage des Sondereigentums 
im Gebäude überein. lnteressenten wird 
deshalb empfohlen das Gutachten ein-
zusehen.

Verkehrswert: 110.000,– Euro.

Das über den Verkehrswert des 
Grundbesitzes eingeholte Gutachten 
kann auf der Geschäftsstelle, Zimmer 
301 oder 303, montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr eingesehen werden. Telefon: 
040 / 4 28 81 - 29 10 / - 29 11 / - 21 50 / - 29 05. 
Mittwochs keine Sprechzeiten. Infos 
auch im Internet unter www.zvg.com.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
4. Februar 2019 in das Grundbuch ein-
getragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung 

des Versteigerungsvermerks aus dem 

Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 20. März 2020

Das Amtsgericht 
Hamburg-Wandsbek

Abteilung 717
273

Gerichtliche Mitteilungen
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Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Herrichtung Klassenräume,  
Sinstorfer Weg 40 in 21077 Hamburg
Bauauftrag: Heizung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 57.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung, Fertigstel-
lung ca. Juli 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. April 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:
http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:
http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/ 
bauausschreibungen.html
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 11. März 2020

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 275

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB ÖA 012-20 PF
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Herrichtung Klassenräume,  
Sinstorfer Weg 40 in 21077 Hamburg
Bauauftrag: Sanitär
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 57.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung,  
Fertigstellung ca. Juli 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. April 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:
http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:

http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/ 
bauausschreibungen.html

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 12. März 2020
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB OV 024-20 PF

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau Gebäude 20+21,  
Stübenhofer Weg 20 in 21109 Hamburg

Bauauftrag: Sportgeräte

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 32.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. November 2020 bis Juni 2021

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
15. April 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:

http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/ 
bauausschreibungen.html

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 13. März 2020
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Vergabenummer: GMH VOB ÖA 009-20 PF

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Herrichtung Klassenräume,  
Sinstorfer Weg 40 in 21077 Hamburg

Bauauftrag: Maler  

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 45.000,– Euro
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Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung, Fertigstel-
lung ca. Juli 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. April 2020 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:
http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:
http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/ 
bauausschreibungen.html
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 16. März 2020
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Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB ÖA 008-20 PF
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Herrichtung Klassenräume,  
Sinstorfer Weg 40 in 21077 Hamburg
Bauauftrag: Bodenbelag 
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 52.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung, Fertigstel-
lung ca. Juli 2020
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
2. April 2020 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle:  
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
einkauf@gmh.hamburg.de 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43

Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/

Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter:

http://www.gmh-hamburg.de/ausschreibungen/ 
bauausschreibungen.html

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 16. März 2020
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Gläubigeraufruf

Der Verein Förderverein Kinderhaus Rotznasen e.V. 
(Amtsgericht Hamburg, VR 12752), Fischers Allee 11, 
22763 Hamburg, ist durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung vom 9. Oktober 2019 aufgelöst worden. Zur 
Liquidatorin wurde Frau Inge Schrader bestellt. Die Gläu-
biger werden gebeten, ihre Ansprüche bei dem Verein anzu-
melden.

Hamburg, den 26. Februar 2020

Die Liquidatorin	 280

Gläubigeraufruf

Der Verein Benim Babam e.V. (Amtsgericht Hamburg, 
VR 24076), Virchowstraße 30, 22767 Hamburg, ist aufgelöst 
worden. Zum Liquidator wurde Herr Mehmet Ara bestellt. 
Die Gläubiger werden gebeten, ihre Ansprüche bei dem 
Liquidator anzumelden.

Hamburg, den 17. Januar 2020

Der Liquidator	 281
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